
Energiewende mal andersrum: Japan
plant Bau neuer Atomkraftwerke

Trotz des öffentlichen Widerstands gegen die Atomkraft infolge der
Katastrophe von Fukushima hat sich Japans neuer Regierungschef Shinzo Abe für
den Bau neuer Reaktoren ausgesprochen. Diese würden sich von solchen wie in
Fukushima unterscheiden, sagte Abe laut japanischen Medienberichten. Durch
den Tsunami von 2011 seien nur die Reaktoren in Fukushima beschädigt worden,
während andere Kraftwerke der Region weitgehend intakt geblieben seien, sagte
Abe in einem Interview mit dem Sender TBS, aus dem japanische Zeitungen und
Agenturen zitierten….

weitere Details zu dieser für viele Medienschaffenden unfassbaren Nachricht
u.a. hier

In welche Richtung die Berichterstattung in Deutschland tendiert zeigt wieder
einmal die Deutsche Welle (DW), die behauptet:

Tausende Menschen starben wegen Kernschmelze in Fukushima

So wurde jüngst auf der Homepage der Deutschen Welle folgendes
u.a. vermeldet.

….Durch das verheerende Erdbeben und den anschließenden Tsunami war das
Atomkraftwerk Fukushima Daiichi im Nordosten Japan schwer beschädigt worden.
In drei Kraftwerksblöcken kam es zur Kernschmelze, tausende Menschen
starben……

Details hier bei DW.

Dass nicht ein einziges Todesopfer, weder durch die Kernschmelze noch durch
austretende Strahlung zu beklagen war, wird glatt in das Gegenteil verkehrt.
Die Fakten sind: Ein älterer Arbeiter kam ums Leben, als er bei
Aufräumarbeiten zusammenbrach. Zwei Arbeiter starben zuvor an den Folgen des
Tsunamis.

Das die Deutsche Welle sich als Speerspitze des Agitprop zum Klimawandel
versteht haben wir schon früher dokumentiert. Hier Details

Doch trotzdem versteht sich die Deutsche Welle (DW) selber als mediale Stimme
Deutschlands.

In ihrem Profil findet man unter der Überschrift:
Werte, Grundsätze und Visionen folgendes: 

Die Deutsche Welle braucht verlässliche Werte, Grundsätze und
Visionen – festgelegt im Leitbild. Es bietet Orientierung: für die
Macher ebenso wie für alle Nutzer der journalistischen Angebote der
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DW.

Wir produzieren journalistische Angebote auf Deutsch und vielen
weiteren Sprachen für Menschen im Ausland.
Wir vermitteln deutsche und europäische Sichtweisen.
Wir fördern den Dialog der Kulturen und setzen uns für
Völkerverständigung und Toleranz ein.
Wir vermitteln die Werte freiheitlicher Demokratie und setzen
uns für die Menschenrechte ein.
Wir berichten unabhängig, umfassend, wahrheitsgetreu und
pluralistisch.
Wir liefern umfassende und unzensierte Informationen für Länder
ohne Medienfreiheit, insbesondere Krisen- und Kriegsregionen.
Wir sind Kulturträger und vermitteln Kultur aus Deutschland und
Europa.
Wir fördern die deutsche Sprache.
Wir geben unser Know-how an Partner weltweit weiter.
Wir fördern durch unsere Glaubwürdigkeit das Ansehen
Deutschlands weltweit.

Besonders erfrischend sind die Sätze daraus: „Wir berichten unabhängig, umfassend,
wahrheitsgetreu und pluralistisch…Wir fördern durch unsere Glaubwürdigkeit das
Ansehen Deutschlands weltweit…“ sagte der Lügner. Man kann die Deutsche Welle
unter info@dw.de kontaktieren

Mit Dank an viele Leser, die uns auf diese Agit-Prop- Propaganda der DW
aufmerksam machten.
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